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Schüler des Gymnasiums Weingarten nutzen Ökomobil des Regierungspräsidiums 
Tübingen  
 
Biologieunterricht an der frischen Luft, lernen durch eigene Aktivität, dazu noch lustige 

Spiele zur Abwechslung – das Programm, das Sabine Reußink vom RP Tübingen mit 

Unterstützung von Rafael Buttermann, der ein freiwilliges ökologisches Jahr absolviert, in 

ihrem  "Ökomobil" für die Schüler und Schülerinnen der Klassen 6a und 6d des Gymnasiums 

Weingarten anbot, begeisterte den Forschernachwuchs. 

Das Ökomobil, ein "rollendes Klassenzimmer", das im Rahmen eines Projekts des 

Regierungspräsidiums Schulen und anderen Institutionen im Land zur Verfügung steht, hielt 

am Dienstag, dem 7.6., in der Nähe des Freibads in Weingarten. Trotz des für manche 

anstrengenden Anmarsches durch die Stadt waren alle Kinder dann mit Feuereifer dabei, als 

es darum ging, auf der benachbarten Wiese so viele verschiedene Tierarten mit Fangnetzen 

schonend einzufangen, um sie hinterher unter dem Mikroskop zu betrachten und – nach 

Möglichkeit – näher zu bestimmen. Bei über 30000 heimischen Insektenarten gar nicht so 

einfach!  Die Ergebnisse durften die Jung-Biologen dann in dem mit modernster Technik 

ausgestatteten Ökomobil, einem 

umgebauten 7,5-Tonner, ihren 

Klassenkameraden und ihrer 

Biologie-Lehrerin Anke Tschöke 

präsentieren. Sie staunten, wie 

viele verschiedene Arten eine 

gewöhnliche Wiese beherbergt. 

Die Tiere wurden anschließend 

natürlich wieder in die Freiheit 

entlassen. 

     Die jungen Forscher der Klasse 6a vor dem Ökomobil 

 


